
Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2000. Der Plan beläuft sich
im Verwaltungshaushalt auf 1.230.570 DM und im Vermögenshaushalt auf 654.360 DM. Ausgaben und
Einnahmen im Verwaltungshaushalt sind im Vergleich zum Vorjahr fast gleich geblieben, wobei sich
jedoch die Ausgaben im Vermögenshaushalt um fast 12% erhöht haben. Hier zeigen sich folgende
größere Baumaßnahmen des laufenden Jahres:  Der Ausbau der Poststraße im OT Daufenbach - Die
Roherschließung der Ringstraße im OT Daufenbach - Weitere Erschließungsmaßnahmen im Industriegebiet
Daufenbach. Kleinere Maßnahmen in den Ortsteilen werden aus dem Verwaltungshaushalt finanziert.
Der voraussichtliche Schuldenstand am Ende des Jahres 2000 wird bei 550.289,86 DM liegen. Dies
entspricht eine pro Kopf-Verschuldung von 479,30 DM (Landesdurchschnitt: 597,00 DM).
Veranstaltungen
Bürgerversammlung zum Ausbau der Poststraße im OT Daufenbach am 10.03.2000

Dezember 1999

Januar       2000

Februar     2000

Der Gemeinderat beschließt die Annahme des Bebauungsplanentwurfes (Linkenbacher Weg) im
OT Muscheid
Maßnahmen
Abmarkung der Baulandumlegung (Ringstraße) im OT Daufenbach
Statistik
Die Einwohnerzahl der Ortsgemeinde Dürrholz lag am Statistiktermin 31.12.1999 bei 1.198 Einwohner.
Davon wohnen in Daufenbach 579, in Muscheid 422 und in Werlenbach 197 Bürgerinnen und Bürger.

Veranstaltungen
Anwohnerbegehung im Rahmen der Baumaßnahme (Poststraße) im OT Daufenbach am 29.01.2000

Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Satzung über das Friedhofsgebühren- und
Bestattungswesen.
Veranstaltungen
Besuch des Landrates Rainer Kaul in der Ortsgemeinde Dürrholz am 15.02.2000

März         2000

der Anlieger “Talstraße” waren Anlaß, hier über verkehrsberuhigende Maßnahmen nachzudenken.
Im Rahmen der Straßenbaumaßnahme “Birkenweg” hat es sich angeboten, dieses Vorhaben zu
realisieren. Bei einem Verkehrstermin vor Ort wurden Polizei, Straßenmeisterei und die örtl. Ordnungs-
behörde wegen beschränkender Anordnungen
(Schilder) beratend in die Planung eingebunden.
In der Sitzung des Ortsgemeinderates Dürrholz
vom 07.09.1999 wurde dann die von der Ver-
waltung ausgearbeitete und vorgeschlagene
Form der Einengung nach intensiver Diskussion
beschlossen. Es war zu bedenken, daß weder
Müllfahrzeuge noch Winterdienst Probleme be-
kommen würden. Dieses wurde auch erreicht!
Ziel der Einengung ist die Einschränkung des
Sichtfeldes zur Geschwindigkeitsdämpfung.
Dieses wird im Frühjahr durch Bepflanzungen
vollzogen. Bei stabiler Wetterlage wird selbstver-
ständlich auch die noch ausstehende Bitumen-Feinschicht nachgeholt. Durch die Verkehrsberuhigung
wird die Verkehrssicherheit nachweislich erhöht, es gibt weniger Unfälle und die Unfallfolgen sind geringer.
Die verhaltenere Fahrweise führt dann zwangsläufig zu einer Verbesserung des Wohnumfeldes.
Wir hoffen auf eine positive Resonanz unserer Maßnahmen.

Beschwerden und Anregungen

DN


